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^ Die Gesuche um ble erwähnte provisorische M ^ i s t r a ^ s - RarhsteUe müsse» bis 2Z. Nov.
l - I . schriftlich/ entweder bey dem ^aibächer pron. SiMmagisteate, olfer unmitteibar beydem
Laibacher Kreisc.mte eingereicht, dann mit Stttenzeu<inlffe'i, mir jenen über die bisher ge'ei»
sieten Dienste, über die kraioerische SpraHkunde, und ehrlich mir den Ze^giiiffen üb '̂r üie auK»
gestanden? Prüfung im posittschcn Fach?, vor uZl̂ ch aber über die erworbene Wchlsähigkeitzum
Nichteramte in schweren'polizey'Uessertretungen bel?gt werden.

Welches zur BenehmungewiffensHafs für die lusttrazenden CompelNtten allgemein bek.inl;!'
Hegebe» lMd . ^K . ^^K re i samr^a ibach am 9, Oktober »3 »6. ^ . ^ ^ . ^ ^ _ . ^ _

^ Stadt - und Landrechtliche VerlaUtbarungen.
U V e r l a u t b a r u n g , » )
ff Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in Krain wird durch gegenwärtiges Eöikt aHe>i
" denjenigen, denen daran gelegen, anmil bekannt: Es ftye von di:ftm Gericht? in d,s Eiöff«

nung des Konkurses üb<r d^s gescünüvce ,m ^ind? Krain bchndltchc/ bewegliche und Uti bcwcztiche
Vernrözeli. des'Martin, Wolf gew^^ec worden. ^ ' -

D^her n?icd Icd i ruunm/ der an erstyedachten Verschuldeten eine Forderung ;>« >M?n he-^'
recbtiget zu seon-qlaubc, annli,' crinr.ert/ bis auf den F>. I i 'ner <8!7 die Anm:ldnng ftme-c
Forderung in G?st<lr eiret iörmltchc-.: Klage wider den znm dicßfailigcn V^affav^ctretter ^uf-
gestellttn Dr . Iof tp l i P:ü?r, uiner Vubstituirung des D r Stermcllc, bey tziesem Gerickte so
gewiß einMeichrn . ur.d in di^cr '.'.lcht^nur die )i,ckt^kelt fe i^ r Forderung, sondern auch das
Recht, Kraft K'ssen er in diese o"e<- jene Klaff, ges^t zu werden verlanget, zn erweisen^ als
lvldrizens l>ach Vcrsi'.esft'.ng des ersthestimntten 5ageK Niemand mehr aügeyir« w?rd?n, ui?d
^teieii^en, d?e ihre Forderung bis b.ihi« nicht angemeldet haben, in Rücksicht des gesammttn
im Lande Krain besindizcben Vermögens des Eingangs beliannten V?ssch»loeten vtzne ilus»

' vahmc auch l-ann abgewikse!: sey ,̂ soLen, wenn itzncn wirtlich ein Compensaitonsrecht gebührte,
vder W3,!n sie a.»ch ew e<geneö Gut vdn der Msssa zu fordern hätten, o5lr wenn auch ihrs
Forderung auf rm liegendes Gnr des Verschuldeten v«l-gemSl-kt w^re, daß l̂so solch? Gläubi«
ger, wenn sie etwa in die Massa schädig ftyn soLten, die Schnld ungehindert des Compen«
fatisns^ Eigenthums-oder Pfandrech-s, tas ihnen sor.si zu Statten gekommen wäre, abzu.
tragen verhalten werden w/irden.

Uebcigcns wixd bie Tagsatzung zur Wahl des Gläubiger« Ausschusses und des Vermö-
gens - Verwalters auf den Zten Februar ^817. fesigcsetzt. 2 ^o(f> den »5ten Oct.^ 1H16.

V e r l a u t b a r u n g . >)
Von bem k. k. Stat t» und Laudreckte i.l Kroin w^rd gekannt gemacht: Es kabe dieses

Gericht über Anlangen des Herrn Franz Leopold r. 'Widerledr zu V'dtssbHch n o m n ^ sei-
ner Frau Gemahlt,! Theres', gebornen Gräfin von Lichtendes, widet Herrn Ben:amin Gr«,,
fen von Lichtenberg, als väterlich Ludwig Dismas Graf ^tchtende.l'ljislDcil Un»vM>!erdcn, we«
gen am därerlichen Pfuchttheil zu fordernden 8aoa ft. c. 8. c. in dle öffentliche Versteizcrunq
der gcqnerschen in die Erecution gezogenen Effekten, qls ein ^a>'r A ^ e n - P f e r d e ,Füchle
mit Blaßen, gerichtlich a^f 5vo fi,ein?s kleinen alten Pferoes auf >2st, einesh^sh g ^
deckten gelben Arutschts auf 10« fi. ein^s Kalesches auf 25 si,. und eiucs Wurstwagens aaf
45f i geschzZr, gewilliget, und zu diesem Endc d:e Termine, als den ersten aus dea löten
September, de>, 2ten auf den l6cen Oetober, und den Zrer.. auf den 13. Nov?>llher lg :6 . je-
desmahl V5N y bis »^ Uhr Vormittags m:t tem Versatz? tesi:mnc, düß, n>?nn ein, bder an,
deres dieser Effekten weder bey der ersten noch zweyten Feilbiethn^sragsatzuna un. den Schi»
tzurgswettb oder darüber an M,?nn gebracht wcrden könnle,'ftldes bey der dritten such unter
dem SchälnHswerthe veräußert werden würde, wozu t i - K.wfiustigen an dey bestimmten Ta-
gen n, das'Haus Nro «72. am neuen Markte zu Laibach zu,erscheinen vorgeladen werden

Laiback den l6 . August lg»6. ' . '
A n m e r k u n g. Zu der zweyten Feilbiethunllstakfatzung aut dte zlycy Wagenpfcrde und den

Wurstwagep ist auch kein Kauflustiger erschienen.



V e r l a u t (Z)
Von dem k. k. Stadt« und Lundrechte in Arain wird durch gesenwartiges Edlkt allen ^en.

j emgea, denen daran yclcgcn, annnt bekannt gemacht: C'5 seh von diesem Gerichte intie E r .
ö ffnung cin?s Konkurses über daö gcsommt? im Lsnde Krainhesi^dliche bewegliche und unbeweg.
l i chc Verlahv^ermögen des verstohlenen S'Mvn kepuschitz g?w:Uigct worden. Daher wnb I e -
dermai'N de- an den er</sedachlen Verlaß eine Forderung zü stellen berechnet zu nnn glaubt,
«nmit erinnert, bls «uf den c>. März ,3 ,7 die Anmeldung seiner Fordtrurg in Gestalt el<
^er förmlichen Klaqe wider den inü, dirßfäü.gen MasscvcrNetter aufgestellten As. Cqllan, dem
Dr. Raiumud Diettlch als Sudstitut beige^ben ist, bn diesem Gerichte so gewch zu über-
reichen, und in dieser nicht t,ur die Riät-gieit sciner Forderung, stndcrn, auch das Recht,
klafl dcssen er in dieft o^er ien? Class? aesetzt ĵ u werben veriangtt, zu erweisen, als nachVer-
stüssing dltfts Aluneldulgsierminec Iticmand mehr sr8cl>öres werden, und diejenigkn, die
tn ihre Kordcrunq'bis l^jir. z!?cht ans-kmelter hab.'n, in Rücksicht des aclammten im !.'ande
Krain bcsi-dllchep Vkrlüßvecmöqcus > 5 vevssorbei'en Verlchl ldtten ol,n- Ausl^aW auch dann
«bgewitsez, sc-n sollen, Mnn ihr.in w,ttl^ch c:n CompcnjatM'snchr gebüdstt, oder' wcn'i sje
t.uch cni eiacnes Gut vsn der Masse ft'ft'-dern t,ällen/od>r we^i auch ihre Fordern!« «uf,

. enr lie^?nuep Gut tes V m w ^ n ? n ror^enl rtt Ware, daß also 5o'5e Gläubiger „ n.̂ ,?u sie et-
lra :'? dld 'ü.'a^e schädig st-m sollten,'di: Schuld lu^ebinds s ^es-Eompe-süciyns-E^enthum? /
v ^ r Pfa^drechls, düs ihnen sonsttn zu stellen gelon-nn-n-wäre, ahzu!ragen verhalten wuden
wurden , ^̂  - ^ ' > , ' , ^' '» ,, -

Veits ausgesiclitel« Vsrmigen^perw^^ers) «nt̂  zur K'abl e^?i, ^loubig ,^Aus''chuW,aus den. '
tc>. M n - , ' ä ' 7 F^ühe !"n c> llhr yor dlcsem k. k. Sradf<ln>b vayi;'?chle ün^rordner un'b"' -
che ai,mll bcka ,ns gem'ch w','d. Lalbach dez, i>« Oct,l>er-'.l6'^.

Aemtliche Verlautbarungen. '
Wein>atz «Picht-Versteuerung ^ ( 3 )

Von ber k k. vrl">. Z)3.GcfälIen-Adm'!Nistral'lon m ^üh.?ch wt?d anm!t b?^3N'it <??»>
machr, daß aachvem v-^ de> am ?o. v M . bey dem k. k. Kccls»ÄMt-e in Ade!sberg vorqel.o.ns
menen Weln^ltz ^ Pachl -VerueigerlM!, die Hauptgemeindcn LoitW/ P^,nnä^ Faas , Ad?l/becz
Prälvald, Menoftlsb , Prem und Koschan um den Aueruss-Pieiß oder darüöe? nickt an Van. ,
gebrackl werden konnten , eine neue Versteigerung am 2>. d. I^.b?!) dem schgedachtevk. k. Kreis-
amle ,n den'gcwöknlMn Vor ' lmd Nachmittags'Stunden abgehalten und düsNc^ndHtz-Gs»
säll ebisscr Hauptgenttinden auf drei) nacheinandersvlgende Jahre, als vom '>. Ndveluf. »8l6
bis lme>, Oclobcr «5'9 an den Mristbiethenden überiassc" werden wi rd , wozu d;e Pachtw'

' siizcn zu ^rschr'^cn eligfladcn werden. . Laibach den »4. October 1816. .

Vermischte Anzeigen.
V e r st e i a e s u n g. (1)

Von dem B ;i?ksgcrichte der Slaalsherfschaft Lack wird d«cmij bskannt ge?na4t, Haß
zur Volnahmr der anf Nnsuchf« dcg Walhias Porenta zu Safnitz wider/Ksth<lrw9 OnlÄUn
ve:chll«ien NI!0de in Schuina wegen schulten 4 2 5 ^ . sawml Nedrnolrd^dlichkeiten mit
BeschklZl ron 18. Ma>z l^»^ bewill iattp, uvd burch di l Eiziuditulrgsklüg? der U?s':lH
M n a und H.',enaPlkorn «ehemmles? Frildielhunfl dei der Slo'alöhellschafl Lack sud l^ t>
Zlro. 2Z?4 n>sdal n . Ulld sammt dem Acke?o Snottrnech Lk^luach ees'chlUch I t i t > i u fl'
ßfs/ähl^n Hübe der Kucharina Narob. ss,b. Om^nn in Vchulna H. K. ,9 drey Termine
nchml«ch der Tag auf den 4. November «nd 6. Dez. d. I / u n d > Jänner 13,7 ftdrsmahl
VorMlllaljS von 9 bis 12 Uhr w Ortr Schuina H. Z^ ,9 mildem Beylatze vestimmt «?dr.
d«, ftp, daß wenn blese Realilälen um ten Lchätzungshettsg, oder öamdet w idn bcp dez
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-rsten noch zweyten Feilbielhung an Mann g.<br5H^welden so!Neu, solche bry der dritten auch un.
ler der Schätzung hinhängend,!, w^rdcn.

Die Vrlsteig^uagsbedtng!lisse können la d?n Am'sstuuden ia dießbezirksgerichilicher
Kanzlep eiugesehen uid?!blH «ften cchalttu wehren.

V^zirksgiiichc GltalSyereschasl Lack am 4 Oclob^r l 3 ^ .

V e r s t e i g e r u n g . l« )
Von tem Bezirksgerichte ter ^tautSherrschast L .̂c .ojrd b,eka»nt gegeben, hzß aufAa '

suchen der Franz:sta ^>om«nn m Lack wldec Kranz Hamann in Eisnern/ wegen fchildigen
l a i o st. .̂ 7 kr >amm Nebenoerbluliltchkette» n dl' exekut ve Feilhitthung nachde^annter dem
Grllndbuche Tonern ei lw^tnb^n öiealttätei des Schuldners Fran^ Homann, als a) des
gerichtlich «uf n;Ho fl. geschälten Hauses tn Gisüc-n H Z. l z a , samnit d?m hinter d?.n
Hause l:egenden H a M ^n) W-ldunz ur,d H-tthzchittsgebä den; d ) des auf 275 fl. g«schä^e>,
Ackers Pr:?rad>,; c) der acht, jedes ans «ZZ si. geschahen Elchfeuer; ä) ber auf
,400 st. g?s,i)<l̂ ?n zwey Aecker v ^ i ^ k j>nnmt Heum.lpt m:f dem Berg? und Wiesen tn
in derEde^e, nebst Getleldharpfe; k) des ,^s 2 figeschägen Ackers und ssrantgartens ln^ä
Vi<p-5N2.^tt; O der auf 26a fl geschätzten Heumaih Q. ls .dewiv i t ^ , sammt Gehölz ober der-
selben ; L) der auf >7 st geschätzten Waldung v t l . ^ ? t . t s . k , gewilligt, und hierzu drey Ter«
nune, nähmlich der Tag auf dcn »». N^v. und y Oez. d I . und >o, )ä»«e »317. Vormit«
mittags von 9 biz »2 Udr im O'te E o n r n H . Z. »20. mir dem Beisätze bestimmet war«
den sey, daß wenn eine oder andere Nealliät weder bey der erstsn, noch zweyten Verzicigerunz
um den Gchätzlmgsbetrag oder darüber an Mann gibrachi werden stlice, solche bey der dritten
auch nnter der Hchätzmig hintangegeben werden wird

E«dllch wird ans ausdrückliches 'vegedrea der Elekuilonsführeriil bengefugt, daß die
Realitäten stückweise, wie solche geschätzt sind, d«e acht Eschfeuer ao?'.'-em'3'l,, wie selbe ein«
zeln auf 135 s gtscham sind, verkauft werden, und daß die Lizltatisn gzgen gleich bare Be-
zahlung vorgenom nen'werbe, dergestalt, >aß der Neistb etber sogleich nach dem Zuschlage
den Betrag des Meistboches so gew ß <»-l<gen nu^se ^ w,dligens vhne die Lizitat^n zu ver»
schieden, die erstandene Realität unuerwtllt am nekmlecheu iagc ^achnftttagz aus Gefahr,
Und Unkosten des ersten Meistkethels zum z.oeyten Matz» f Ugibsthett wcrde.

Beziski/r-ckt Stsatsh. lack am «o Oksober l « l5 .

K d i t t ( i )
Von dem Bezirksgerichte der Htr^scbaN Ncifulh, wi ld hierwn b^annl gemacht. Es

sey auf Ansuchen der Ngncs Kovlans, vo i HQkNs.itz ,n die efe?unv- F."lvze:builg l̂ ek dc'M
Mart in Wiederwohl von Rükitni^ ei,?>,ch5mlich znqchisi^fn, oer löol. Hetlsco^lsl Rcttmtz
dlen^ar tn ,s4 Kau^echlehubl', sawmt 2llel7 U? und Z^gehir .vegen lhl sch^o,gl<» «oo fi.
und Nidenoerdindlichkeitea gew'.!li<,et, und dazu ^ Telmi e, als der erste auf dm 28. K o , '
velllbee, >̂er jweyte auf den 23. D^rmb. d. ^ . und bel dtillc ans 0ta 26. Iänuel ^ ^ 7 je«
desiuahl Vormit l ig un y Uyr im O^e si^licnitz -nit drm Vios<»lzc deiimml VaZ ü«e ge«
nan.l^e 1(4 <2ufl l"vlshubt, f«lnnt A a « ' n ) Zugehör, talls solchr h.p.^f erstta 0 .t v y-
<?,! Feilhleth<iNgst<l«isHtzunA. um Yen HHäh myöloerlh p?. ,50 st. a i Maua nicht g?diaPt
w ^ d m fKai»!^. bei i)e, drilcen zeilblech!l.,isfazsatzUtta auch ".'tt/r der GchähunZ d'nt"^«<
gcgsben «ottdt',, w j l ^e . Wozu alle Kaust »s,ig? an genahten T«^ea zur tzestimml«« ^»lun-
de l« I loti lnth «rscheinsn zu wollen hiermit volgeladell werdlN.

Ae^rkSg«riibt R«lfach am i « . Ociober l F l s ,

V e r l u u t K a r u n s »)
Von dem Verwaltungsamte der k. k. Studienfondsherrschast Pleteriich wirb hiermlt be,

kannt gemacht, baß den Ften Nov. s. I . frühe um 9 M,r in der A ruökanzley der gedachte^^
Herrschaft dk Erzeugung der chüiascke in ben zur W e n «chör.M Dommitsl. Walb»»nM ^



WM '
^ m n ^ N ' ^ , tl"b cot 'M3.«t , f , l nacheinander folqenbe Iab re , nehmlich seit » MLrz »3l7.^^W

bis zum le^t n Februar ,820 Pichtw5.se in d c B e u ^ u ^ übcrlaNe^ wene.i w.rd' ^ , '
D:e Pach'luji^'-n werden dessen mit dem Beyjatze vnständ:gel, dag d«e dttßfaHtgen Pachc»

bediniu.sse täglich i> diesbrn^r^An ^^^z icy e.ng!sehe.i w<rden tönaen.
^ B e k a n n t m a c h u n g . »)

Am 8ten November "8t<> V ^ . M ' t ^ vz»n Y bis ^ Nyr w^rd btt) dcm Bezirkskommif.

gen"PssHldcdl!li:nsse in der Amts?anz«ey dl.ses Bezirksodtigken stündlich eingefthm werden

yon dfm '5?m?Z6esicht? zu Ncust<l t! !?ird bekannt qcmuht: Eö fty auf Ansuchen ocs
H?rrn Philipp Vottlvciß von ^?ustadtl wider Joseph Wajan; voi Kcitzendorf w?>;en ichuldi-
gen 45o fi. samml )<,til«ssen, in Vle öffemllche Fellblethung des dem Vchuld»i?e gehörigei,,
i:n Stadtbesge gelegene < der Ht^tt5e?rschast Slttick bc-,^cchimässlgen, g-richttich auf?,Zo ft.
geschätzten WcingaNcns kor ^ n ^ ß genannt, gewlllige: worden, da na<: hiezu dcry Termin?,
und zwar zum erftc^ der l l -Hovtsnüer, zn.ll zD?'̂ en der »2. December d- I und zum drit^
ttn der <?te I.iuer k ) . iedezmak! ^)rm:tt.lgs um 0 uhc i,i der hiesigen Amtska»zley mit
dem Beysetze.bestimmt worden siüd, daß n?cna diestr Weinaarten weder bey der ersten roch
zwcylen Versteigernugsragsatzunst um d^Kchätzung oder darüber an Mann gebracht, solchcr
bey der Iten Ta^satzung auch unlcr der Schätzung hindongegeben werden wird.

Alle jen?, wc«cke diesen Wei-lgarten ass-stch zu bringen gedenken, haben <in den obbesinnm»
ten Tas?n in die h?esiqe Amrskanzley zu erscheinen, wo ihnen die diesfälligen Linla^io nsöe»
diNIlnsse, weich? auch inzwischen hi'er. en-gcfeben werden können, bekannt gemacht »crden.

Bezirksgericht N^.ss^dtl am »2. Oclober »3^6.

Vom Bezirksgerichte de.s Herzog thums Gottschee im Ncustadtlfr Kr'ise wirh allßcmei«
bekannt gemackr, daß es auf Anlangen des ^e> ?n Johann Kußler privisegwen Haudeismann
zu ." ̂ ien dnrch dess:n Bevollmächtigten Herrn D>/. Obiack wegen an Waaren schuldigen »aofi.
Augsb. kurr. in dem gerichtlichen V c r k ^ f , d<c d?m Georq Ruppe eigenthümlich angehörigen,
dcm Herzoßtl'ume Gottschee 8l.ili i i t ^ Nf. ^ : o . 4o.?. eî .diencnden . zu Hornberg gclegene,,,
von hier aus auf Zc.o fi. Augsb. ^urr . yesch.ih'eu Viertelbude, sammt Wohn und Wirth»
schaft^ebauden gewi^ger, ui,d zu d?m Ende die n-sie di<b'ä«lge Vkräußerunfiitagsatzun^ «uf
dem 5ten O?'o^r die zweytc auf den otttt November und d-'e dritte auf dsn Zten D?clM>
l»er «3>6 frühe um ') Nnr silt d?m An^anqe h-stimmt wordcn i'?, daß falls dies^de weder
ke^ der er>1en noch z v:nten T'Zlatz'xia um Vr Gchä^ »nq^oder darüber Vcrkau!t w rden wl ld ,
sie bey d ^ ^ten a >^ dil-nnter hi ^ ^ 1 qcgeden wtrtz'n wülde. Diesemnach werden «Üe je»,?,
welch? di?sc Neali^s kä»siich a>, üch zu bringn gedenken, <m olcheftimmlen 3ä:.«n »»nd Stuis.
den im Octe H3?nb-rq -'l er,'ck?inen vorg^ladei: ^ wo sie d<»nn die d'ehfäll ?.en B u i , ßriisse vor«
nehmen, ode? a d solch? eker bicrvri-? in den qewöh,uichön Amtsstunden einsehea können.

' Bc j . Z'sicdt G2tts>c am 7« G«!)temb?r 18^6.
Bey der ersten Ke-lbie'huuMagsatzuna. bat sich kein Kauflustiger gemeldet. 1

Vyn te-n 3'Hsfsqerickkf t fs Herzogthmns Oottschee im Ne'Mdller Kskjs? wird ni ^e -
w n ^ n s M - ^ c h n t M r ^ t : Es ftv<,nf Ansuchen des Ioban, ?öttei, Ob-,richler der
Hai>,p./me,ndc^el>(n^n' t:rVeväußcrungdcr d>'m Thomas Rank^aFr^p f tn^ e'iaenthüm-
l l??. "?h^ lg 'n , .d^ . Hcr^^h'lme Gllttfchee snd K^ctis. ^ r . 49. <>t ^»^ en^enbea
Zi4 Mb. Hlibe, flehend m Aeckcrn, W'esen, sammt Wchn-undWnlys^üftsg bä^vn, we-



»
gen schuldige» 3»y ff. »7 kr: Auqsb. Cur. im E/eeulionswcge gewillmet, linb zu bem Ende
Z Termine, uud z:var zur erst?» den Zt?>'. Octobr?, zur zweyten der Zle November, unt> zur
dritten Felldietdung der 4te December ^3,6. allezeit früh um 9 Uhr m»t b?m Aahanq< fest-
gese t̂ wvidcn, dah, im Fal l - besagte Realität w?2cr beyder ersten noch zweyten Vtlsteigc-
tung'stagsatzung um d'e Schä^niq oder darüber an Mann gebracht w'r^en wird, sie bey der
Zten auch unter dersklbcn hiüda^^aebrn werden würdc. ,

Demzufivge werden alle jene, welche diese Hude zu erkaufen gedenke«/ an obigen Tägen
zur bestimmten Smude im Orte Ksapfcnfelo zn e^scheilie'i^vorqeladen, allwo sie oder auch
eher hierorts i,» de.i Amtssiund.'ü d i ' Liettütlonsoedingnill? vertiehmeii können.

^ Bszirks.jericht O^tschee an 7.Septen"er i?,l6.
B?u dee -ss te l iFe i^ is^ngss '^ l ^w i i bat l̂ ch kei^ ^aussuil i^ ' qemeldet.

N a ch r i ch t. (2)
Von dem k.k Baron Winpsse:» ^ r o . i 3 . ^afa '.terie -Regiments-Gerichte w i rd^ i e -

m i t bekannt^ gemacht: Es scy von den Fncest-Nerben der am i5 . Apr i l l . 5. diero.ts ver-
storbenen Ftau Ovcrstlieuw.lants Wittwe M a r i a Eva Froyin von B^rowitz die Verän«
Hern lg der diesfalligcn Verlaßeffcstcn a>l,;esncht u'ld in dieses Bcqebce,, gewlülczct wor-
den, zu weichem Ende die vorhandenen Kleidnngsstäcke, Wäsche, Bettgeivand, und son-
stige verschiedene Hans-und Kü l 'e l l .^rMe den 21 . d. M . und nöchlgen Falls in den dar-
auf folgenden Ta'len geg^'l, sogleich baare Bezahlung den Meistbietnenden frubvon 9 öis
1H und -^achmUtags von ) b<s 6 Uhr in dem Hanse des Hrn . D r , Va'.lenschitsch Nro. 2,5
i n der Kapuziner-Vorstadt oersteigerntigs veise wecden's?i!ldangegehen werden. DieKauf-
lustigen werden daher zur Erscheinung an dem bestimmten Orte und Tage hiemit einge-
laden. ^ ^ ^
«^> E d i k t . ( ^ - ^ « « —

Von dem B?;i^ks,ie7ichte Herrschaft Kruop 5,lrb h e^nt bekannt ^e n,icht, daß auf Anfu«
cheu des Mathias Ic-d:rbes, Oberrich^r zu ^ießtltbll. H?ü'ke Herz» !th>lm Gottschse, w?ge«
schuldigen 24)l tl. ,6 ki-. sam nt ^id'Nv'erbii'dllchke tcn in dl? e^cusio? Keilbiethung der de-n
Joseph .'kukalgehörigen i n îutschelenbcrqe lie^^den, dieserHei-i-schtlst dieiili^.ren a«f 27a ẑ .
gcriHtlich geschätzten Wcül^älse', nad Slda'ua ta douza, na Nio? und sa Hischo qe^zzigit ,
und h:ezn 3 Termine, nänlkch der ?^z a^lf de>l 24 October, 2c,. 1?)^mdcr und 2.,). De«
cemb. l . ^ I . icdesmu ^orn<tt^gs von 9 b-s >.: Uhr l,n Orte des W'u,>;arte,is ît :Dl-s-fts-
tenberg m.t dem B?,s,,!z; be îünm^ w)!->c>, sey, d<ß wtün drest W:inzärten Deder bet der
ersten noch zw!>ytt.°, Feljbletdunz^in den Sb'ltzü^gsbetr^i oder darüber a , Mz>ln gebracht
werden sollten, solche b?i der dritten auch u^er der S c h l i n g hindm^g?b?n nierden. D:e
diesfslligen Lmtitjonsbedingiisse können t^sich,,',, den gew^ilichen Vo>- u!lh Nachmittags»
Amtsst'.'n^'i Nfrnl>'">,i?n w?r^'^ Be^>ps^!'r»-';^ ^r „yp am ?.1 G?v7. 1 ^ ' ^ .

B e r a u n r m a ch u n g (2)
Am 2<?. d. N . Vormit tag „m c> Uhr wird,--. de^ Amsskaüzlel) rcs Veswaltuni^m,

tes der ve-einte» Ssi,.nsq'itfr in Eon-nenda ^aibach der zum k. k- Kammera sonde gebörige
zum Tneil mit Ge siuv b?wachs?ne, und meist zu? Viehweidbenutzung qecig^eter Terrain â n
hiesigcu K^stelberg? auiZ Jahre, nemlich sett l Novemh. d. I . hjs Ende Octohcr l Z ' y "ut»
« l s ö<f?!slicker Versteiaernng,n ^ a t ausielasscn werden.

Die P.Hll'.'t'ingnnfe ko-meil t,sg'!ch in ^dachter Amlskanzlcy ewgeschen werden.

l S c h u l e n - A n f a n g/
Von Seitc- des hiesigen'k k. Lyceums wird lne nit znr ^nr VenebMungswjsscnschast

der'sämmtlichen studierenden Sckmljugend bekannt gci''.acht, daß am ^.des künftigen Mo-
»ats November um »o Uhr frübe in dc,r hieAgcn Don^irche das fcyerliche Anrufungs«
«Mt abgehalten, an diesem nnddem folgenden Tage d.°e Nahn'^n - Verzeichnisse aufqenom- -

, nlen, und am 6, um 8 M r Mor.;eus die öffentlichen Vorlesungen allseitig ihren Anfang
»ehme» werden. Laidäch den 18. Ocoder iL»ö. /



E d i k t s (2) ' ^ ^ ^ ^ , ^ ^ M
Von bem Bezi^sgericht der Hk'-vschaft Krilpp wi'-d annnt assg'mr n bck^nnt, e3 »eq auf

Anlangen des Mathias Verberdtr, Oberrickter zu Neßcl.chal a^s dem Bezirks G)ttschee m die
cxeĉ tN?? Feilbieshung des dem Johann Malnansch von S^din^dorf.e.^?u hü,nllch^ szebörige»
dem Gute Sckelnitsch dienstbaren und im Dergecnshall liegenden W^ngarteu pod Sidanza ge«
nannt, welcher sammt dabei stchende- Keller auf ' ^ i l . gerichtlich g^ch-^s würde, wege»
schuldigen 43 si. ,4« kr. st min t 5 Pro'cnto Inttreisl! , . u?ld Unrösti» ^w!3-qtt w^den. ^

Zär Versteigerung dieses Weinza^ens wnrdea 3 Feilbi^tzuslzska.N'^ln^cil, und zwursur
die eche ber 2». O/tyh-r/ sär >;,? ;n?yre d:r ? , . ^ ^ m ) , und für d? di-ztte der 2«. De-
cember d. F< Vor nittagum y M r in 'Äcs des A:lNF3rrens m t̂ dem Beisatz? bestimmt, daß

- faüs wedec be! o?r ersten noch zweittn Fi'^iNhungztagsHtzni.) d?eftr Weingarten um d,e«
Sch l̂tzungswerch eder darüber au Ma?n gerecht «.v:cden würde/ so'.cher bei d<r.dritten iFei-l«
biekhu'/lstagsatzllng â lch lüUer d?:n Ochätz'inczswerth: h:nd<,ngeg?bcn wcrdin w i rd ; diesemnach
werden hiezu die Kauftllstigen mit der Ennnerimg ejllgeladen, daß sie in, den gcl^öhnllche»
slmtsstunden die Verkaufshedingnisse eln ehen können.

W?;irksflerlcht Krupp ,im 17. September l 3 ' 6 . ^

, E ? i k t. (5) ^ .
Vom BezirksMichie Ttz^rn bey GaZ'-nsiem wird 'w!ii:t bekannt gemacht, dai; alle lene,

welch^ auf den Verlaß des zu ^rcso^l ad inteststo vs7,1orbencn Ganzhüb!?r Io>rph Vidmar
aus was immer für einem'Nechtsgi'und? einen rechtlichen Auspnich zu machest vermemln, ihre
allfä^.ig>'n For«erung?n bey der z>,l dieftm Ende «ns den 9. 3'eovemb. d. F. Vormittag um 9
Nhr bey diesem Gericht? einbcraumlen Tagsatzung anzumelden. und solche geltend zu macht»
h«ben, al» im widrigen dieser Verlaß gehöriss abgehandelt, und den. betreffenden Erben ein«
ge^'ttwoltct >ve:d?,l wird. Bezi:ks.^richr Thurn bey Gallenstein am 8'. October 18^6.

, E d i k t (Z)
Von dem Bezirksgerichte Kreutöerg haben alle jcne, welche an die Verlassenfchast der den

2 , . May 1616 ztt ssertnia verstorbenen Lorenz Tomschitz gewesenen Besitzers einer Hofstadt,
und mehrerer Uederlands^cünde, entweder alH Erben oder Glä.»blg?r, und überhaupt aus waK
immer für eii,?m Rcchll>grllnde einen Ansprach zu machen gedenken zur glnmcldung derselbe»
den 14. Navemb. d. F. Vormittag um 9 Ubr persönl., ode? durch ein?n Bevollmächtigte»,
zu erscheinen, widrige»s nach Verlauf von dieser Zeit die Abhandlung und Emantwortling
dieser Äerl^se-Nchast an denjenigen, wclcker sich bierzu rechtlich wird ausgewiesen haben, oh-
,ic ^?-t?rz erfolg?n wird. ^ Ve;irk<^richt Kreittberg am 5>^)ctobcr ^ l 6 .

V e r : q u t b a r u n ss> (3)
Van Seite des hiesig. k> k. Laibacker Ha lvt -Vcrpsiegs ^Magazins wird hiemit bekannt

ssemacht, daß w Folge anher erfl^ßene:: hohen F'llnrisch« Hnneröstrcichischen General-Comman-
do-Verordnung H . 3)6^ die :n d:r Meters Vorstadt sielende «on Mauerziegeln ausgeführte
!o Stück Feldbasköfea, sammt dtn darüber befindlichen ^Flugdach von BrMern u«d Tramen
an 24. d M. Vormittags in der hiesizcn NagazinS-'Kanzle^ öffentlich versteigert, und an
d.n Meistbiethenden gegen glcich baar? B?zihlmiss, mit dem Bcdin^niß überlassen'werden, daß
dle Kaufer die Mtrizu'na. dieser Ocfen und Vlanirung des Tcrrains aus ihre Kosten zu be-
sireiteil hab?n. Pr k. k. Mi l i tär -Haupt Verpsiegs.Magazin Laibach am l2 . Octob l 8 l 6 .

" " " " ^ ^ ^ " E d i k t . (Z) " ^ " —
Von d?m Bci'.rksq:richtt des HerzaMums Oottschte wird allgemein bekannt gegeben, es

!» ouf Aüla!»^ell de» Mathlas Michissch, Richter zu Götternitz, in die Veräußtrung auS freyer
H„nd der dem HerzLatkum: Gstt/chee 8nd. Rectif. Nro »799 tindienlnden, zu RjeA
gelegenen, so genaüntca Paul Huttenschen/is2 Urbars Hübe sammt Wohn-und Wirtbschasts«
g^bäude«, stehender scchsung, dann auch hes übrigen Fundi instrukti und ter Fährnisse ge«
williget worden. Nltchdem k:ezu der iZ Oetob?r d. ) - festgesetzt wnrde, so wexden die Lust«
tragenden, an diesem Tag früh um 9 Ubr dahin zu erscheinen verständiget, »o ße dann auch
hze Licitattvns ^ Bedingnisse vernebmen können.

Bezirksgericht des Herzogthumö Gottschee am z<. Sept. tälS.^



T d i k t (5)
M Vl>n dem Bezirksierichte bes Hf^oßchums Gott^ch?^. wird ;'.l ?ed?rm'?nns W>1e>:sch.î
^ Zebra ds, es sey a»«f Anl lnqei dec F ^ n Z-<<n,iska ^e<-̂ scb"n!tsch <":s Zal!g. d»r̂ > b/r^n Be- '

ter d m 'Nnso ,̂ ^u:'N) leböriqen, der Herrschest Kostet ftid <lrd^ N^o. ?t>i'">;-'?^tt »-» Lippo,
vitz, Hauy'S'men'd? Ho^ l gel^c^^n. >,!,«' auf 2.5a il ge^^tt 'H ^cs^ätz^n 's» H,^? sammt
Wohn u^d Wirchschasli-aeN !.i?'t iü, Ex?<'Nio,ls:v?ge gen.'ill s ^ , d^n^«l b ^ ^ ^^lhunqsls/mi-
ne, undzwar der e ste d?n ^ Ocivb?r der zmeyte den 2 Nsv^nb u«»d dê  d!''ttc d?n 2. D^ccmb.
»8>6. mit der Bemerkung festgcfttzt Aoldi-n, daß wen!s ob:q< 's<< Hnl'? ixt) b?r erstcn od?z.'2.
Zeilbitth^ns um d?^ Gch!lMHs?vcny oder 5g'üher nicht a-' M ^ " , gehszcht ^ ' i eer dfitttu
auch unter t 'm Schätzungswerth«' bn>dl>ni)eg?b?i werde» wärde. Es werdei daher o3e Kauf-
lustigen an obbeiNmmten Octe, Tügen und, St^liZsn zu.erscheinen eingkladtu.

Vezisksg?l'i6>t Gottscb? den 4 Eept. lsi '6.
B,n ^-»' cr^cn Feilbielhun ^!^«>ftuno ist '>-". Kansiüssißer erschi?«?«'

x 5l a > c t g e. ^ ) )
CS wlrd zur allglmeiuen Wistensch^i^ eiinilci't, dah m dem Hause Nro. 2.v am Platze

ein neues Gewölb eröffnet wurde, ailwa ma>, nersch,<oe!le Aattungcu Nachäkeizen zu jeder
Stunde des Tags um die billigsten Preise kattfr,l la n,. ' , .

" " "^ ^ FeilbiethnnqZ-Edi!t (^')
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird ^il^mkinkund si'n'cht: 3s sey auf Ansuchen des

H r n . Anton ^sn ivan i Handelsmannes in Tricst we.^n »>n z^skninsea 6ol si. ^0 kr. c .8 .c .
in die gerichtliche Fei'biethunH d<r den clpro^miss3«.sch.'^, Schuldnern Marnn Skodlcr und
teste« Ehcweibe zu Kosses gt^riqen Fährnisse, und zwar des -> e^ t unb Hauseinrichtlmg .
dann'einiger Wägen im Elekuti?nslvege . lewiAi^t , und ^! solcker ß''lb^ch^ni: der 24. Oe-
tober 7. und 2 ' . November l . I « iederzeit Vormitti,^s »o M r im vvr-? Losses Haus
Nro. ^4. be^i'nnt worden. Daher w?sdc^ alle ss^ilfill!?ig:l' in o5:>'k>?!neldfen Stunden und
Orte zu erscheinen, eingeladen.. Bezirksgericht Görrschach a n 2 Ot to^ r >8<6.
^.«^ —^ Guts'Ncrkauf Z)

M Es ist ,ein Gut in Oberkrain ' l f t Me-K voi der Hauptstadt 3u!bach, eben so viel von
der Stadt Krainburq entfernt, aus freyer Ha'id 5^ l,'?,kc,uft!' , so!ch?3 licgt in eincr zum G?-
traid"« und Neiohande'. sehr gelegenen 5a^e n-ld zeichntt sich b"so.!d?vv in .H'nsicht der Oeko»
notyie dariu ans, baß alle Grundstücke von scbr fsuch^b '̂-e,, V^den, bc>^kmd mit ' 4 5 M ? ' >
ling Winter. Anbau, Ae<t>r, W:<sen und W>;ldu^?n vereint i« der N il,e d-'s Ochloß.iebäu-
be^ liegen, ganz arrondn-t, und a'.ls dem Schloß.eb^ibe ganz libcrftden werden kin»
»en, anch?lne mit eincm Priester verscheie ^'irch? de î ^chioisc anlicqt, a'ich besi»t dieses
Gut eine ganz eiqene, 'rioa-ioe und große I^dbarkei t . S ^ l c s^er bis ,tcn Jänner künf-
tigen Jahrs dieses O«ir mil allen sei»mi Gc:'tchtsgnen ne.ewt nicht verkalnt wcr^en,, fd wer»
2en die Grundstücke desselben stückweise (da solche daul sebr pl!stl>":lhaft g e ^ n sind) und zwa
?m Wege der Verst^aeru-lg verkaust werden." Kauflustige können bey Hrn . Ä r . Va2ent-

' ckilsck die nähere Ken,ttüiß crhalten, ,,

^ ^ 'ss"n't w e n'd e t " e " ' S chn u p s t ^ b a <k d 0 s e. 3)
M Eine »vale F-'auendose von Silber mittlerer Größe mit den Buchstaben N und her-

zogencü 5 7 im Dackel qestbcken, ist enmendet worden; i5dcrmann der von solcker ewaß ersMt
»der entdecket, w,rd e''juchcl,s9lches rm Zeitungs- Eomptolr ge-V'ü R / c ' ) M ^ u m e l d ^ ^ ^
^ ^ " E ^ ä s u a g s y t ' e i s e bey dem k. k. Go ld .un^Si lber E'.ulösunZs'Amt allhiel.
G»lz cik M.nk ,<n« . . . . . . . . . . . . - . < / . ^ / < z ^ ^
I n n . und a'..5!>wucl,es Bruch -und Pagament- Silber, wnn ausländijH.S ^ , g «. . „

Stangen -S ' ivc i ' ^n ^chül.e vvn y Loth 6 Graa ftln und darüber . 25 ft. 2<rr..
Sasstldt umer btm Gehalt« v̂ )N ^ W h <> Gran feiu . > » » » ' 23, y. ^ l>


